








Stokl-Nöbsl

Xcintsi-^löbsl

«(O^^S^s'QNlcS -IkX)9pult6

S^vkI-ksools

fOs' QÜe ^^/Scl<e ^

:s?üp öecz^S

Ltokl-Iürsn

Zl<n^Ol"6 > Ltcz^l^czs'cZS^

Sicikl-Scirciosn

^ous^üfsn

Ksllsfssnsisr ^

QUS Sfci>^I-l^cZSC^j<UL^S^fSNSt6p

lllLXodinsn

I.ci«>sn kinricli-

t^^czs»^l)oI!cz itfSp

Sslctsckiiinlcs

^ls^SiczssS-I^SSO^cz ^lczczSN

u. ^^sstSÜ^^cz:
bleust öociI(^c)Itsw y6(l.i^ie16 i^dllw-
ShsÜS cum KoisS^) l)uf l^euß (bL/1.



Ttäcltiselie öacleanstaiten
Vüssslclvrt

Swcttdact Glitte! Orünstr.15 un6 Satin-

str.lO k^ern^uf: 16307

2 Soiiwimmtisiisn, Astnsnnt tön Osmsn onci i-lsnnsn,
Wsnnsndsclsn: Sonclsi'-,1>u.2. XissssZstnsnnttüniDsmsn u,
i-tsnnsn, 3nsussbäc!sn nun tön i-isnnsn, Xoiiisnssunsbö6sn
tünOsmsn unci i-isnnsn, i-isiibäcisn: Osmpt-, i-isilZiutt-,sisi<-
tnisotis i.ioiitt>s6sn, Ssusnstott- unci Zotisumdscisn. iVissss-
^sn ?un wsslissiwsissn 3snut^unZ tön iDsmsn unci i-isnnsn,

Ltscttbact: ^iünsterstratZs 13
I^esnrul: 31466

1 Soliwimmiisiis, wsolissiwsiss tun Osmsn unci i-isnnsn,
un6 3sm iiisn bs6, sonst sä mtiioiis 3innioiitu n^sn wis odsn,
suiZsncism: Sonnsn- unci i_uttbsci ?un wsoiissiwsissn 3s-

nut^unZtün Osmsn unci i-isnnsn>

Ttscttbact: kettwiger LtrslZe SO
k^esnsul: 11633

2 Loliwimmtisiisn, Zstnsnnt tön 0>smsn unci i-isnnsn, sonst
sämtiiotis 3innisiitunZsn wis obsn, ^sciooii 3nsussdä6sn
unci i-isiibäcisn sowis Lonnsn- unci i.uttt>sci, Zstnsnnttun
Osmsnuncitlsnnsn.iDsmsn-unci i-isnnsn-0xmnsstii<-3sum.
im Lommsn 3nsiiutt^mnsstii<.

wsnnon- unci Nnsu ssbällsrus IZsmen unci Neimen:

wsrmbscti worringesl^Ie^Xiostsnstn iisisi 24330

KonkoräisstulZs 9V „ 22130

^Ilsr Soiiuis 3knbun^sn Ltn. „ 24356

k?sttl Soiiuis smistinsnXnsu^wsZ „ 30232

Odsr^ssssl Siiuis ^. nnuitstn. „ 51236

^jotlS6lpIst^3snnisttsnstn 5

«-leerltt Sivciluig Srünsu XsvsiÄSnsnStn^

ösnrsill T'siisinZstnsiZs Ssnutssoliuis

I-Iotttisusen Sjnuis ittsn Stnslls

k^ksinbskjssnstglisn mit Hinnsndsci unci i.isZstsn-
nasssn von cisn 3iisintsnnssss

2 LoiiwimmÄNstsitsn, im Lc>mms> ts^iioii ^scisn?s!t 3scis-

möZiioiiicsit tön Osmsn unci i-is^kn, sowis Xsmiiisndsci.

Verwaltung l_uisenstrasZe 105, ^ernrut 10i

Ltäclt. 0as-, Wasser- un6 ^lektri^itätswe^e

/?i/5. 7S35^^
76356/

656/?.
76??

Lelireib-,0ruekpapisre, Kartons,

3aug^?est in ceiolisc QuswsliI bei

5SSV. I-l_M80N

^weigniecterlassung

00SSSl_v0S^

l-uisenstralZe 25

^ocnspceebnummsc 230L7
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unterliegt scksrten Sestiminungsn

ctes kibrengerrkts.

«üte Nie«, vor Zrkwsrrmstvlorn

unci LeIs«zsnkeitsverm>«IernZ
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/^itgiiscisnlists siebe knonciisn'sn-

^sicinnis ontsn.immodÜisngssckötsn'
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Xsrl-?ke<>«j!«»r-5»r., kslepkon 5s. 20SS1

Isgstsintrittlprstts

vis preise versteken sict, einsctilielZIict, rler (Zarcle-

robengebükr.

Die ^urücklegungsgebütir beträgt PV>. 0.25.

PVI.

I. pang ^4ittellogen, 1 .-Z. peitie .)
I. pong pros^eniumloge <

4.00 z.oo

I. Parkett I

I. pang Leitenlogen, 1. peike - - -
Parkettlogen, 1. peike I

Z.00 2.50

II. Parkett

2.50 2.00Parkettlogen, 2. u. Z. Keike . . .
I. pang ^ittellogen, 4. u.5. peike
I. pang Leitenlogen, 2. u.Z. peilie

II. IZang, 1 .-Z. IZeike 2.00 1.75

II. pang, 4.-6. Keike 1.50 1.25

II. IZong, 2.-9. peitie 1.00 0.75

II. IZong, 10.-11. peilie 0.50 0.50
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Eigentum: I-.LokvÄNn, Oüsselcjoi'f
k^ÄL^cjr'Uc: v̂si-boten!

Ztscitisckes Ikester: Opernksus

vüsselc>orf«ttinclendurgv,sll

7sgsssiMrittsprsiss

Opsc 0pscs«° vol-stsllung

I. 6sng I^cos-sniumslogsn. .1
I. 6sngKIittsIIogsn,1.-2-6sibs
l. 6sng SsIIcon, 1 -4. Ileitis .<

s.oo 4.33 2.33

I. k^scicstt I
^sclcsttlogsn, 1. 6sibs , . .

I, 6sng Ssitsniogsn, 1. 6sibs>
4.33 2.33 2.53

>1. I^scicstt
>, 6sng Ssitsniogsn, bintscs

6sibsn
>, 6sng klittsllogsn, bintscs

6sibsn
t^sclcsttlogsn, bint. Reiben

2.33 2.53 2.33

>>. 6sng Ssilcon, 1.-2. fisibs . 2.S3 2.33 1.75

II. 6sng SsIIcon, 4. u. 5. Reibst
II. 6sng Ssitsnlogs, 1. 6sibs

I^sctsccs >
2.33 1.53 1.25

II. 6sng Ssitsnlogs, b. 6sibsn 1.2S 1.33 3.75

Stsbpsctsci's 1.33 3.75 3.53

3slsns 3.75 3.53 3.43

Stsbgslscis . 3.53 3.43 3.43

3is QsÄscobsngsciübc ist sinbsgcillsn. vis 7ucüo>clsgsgsbübc bs-
tcsgt 3^25 kl, pco Xscts.

Vorbestellung:
Vocvsclcsul 2 7sgs voc cism Voi-stsIIungstsgs. Vocbsstsllungsn
wscclsn sucb tslspboniscb sntgsgsngsnommsn.

Opernksus uncß Kleines «aus:
^srnspl-sobsc; Ss.-bic. 23661
VocbsstsIIts Xsctsn müssen spstsstsns Stuncis voc Ssginn cisc
Voi-stsIIung sbgsbolt sein l3slscis>cscisn bis -um klittsg).

Kartenverkauf cler 5tsctt. Ikester:
sj im 0pe?nkeus im I-IsuptpoctsI, 6ingsng 7bsstscst>-slis,
bj im Kleinen «su» sn cisc 7sgss>cssss, üsbnstcslis.

3is 7bssts>-Icssssn sinci wocbsntsgs gsöllnst von 13-12V- 3bc unci
sn Sonn- unci I^sisctsgsn von 11'/z—12, 3bc sowie eins Stuncis voc
Ssginn cisc VocstsIIung.

/^u^sccism tincist sin Vocvsclcsuf von Xsctsn ststt;
1. Vsclcsbrsvscsin cisc Stscit Oüssslciort, buciwig-bosws-t-isus;
2. Xsutbot, ^.-3.;

S. Suobbsncilung Xinst, Wilbsim-i^scx-I-Isus;
4. 6bsinisobs SsbngsssIIsobsit, Wsbcbsbn 24-26;
5. 7onbsllsnbuobbsncilung, Sobsciowstcslisi
6. 6. klüblsnsispsn, XünigssIIss 26 unci l.uissnsti-slls 23

sciicsictsm Xlsinsn i-Isusj;
V. 1'bsstsci-sstsui'snti-isolcstsin im Opsi-nbsus,6ingsng7bsstscstc.:
6. Sucbbsncilung 6. Spsiobsc, ^ücstsnwsll 36;
3. Sucbbsncilung 3sitscs, !-Iincisnbui'gwsI115;
13. Sobcsibwscsngsscbsit Stcsit, Obsckssssl, Sscbscosssplst-.





Am 4. November des Jah¬
res 1821 gründete Leonard
Schwann in Neuß die nach
ihm benannte Firma. Seine
ausdauernde, umsichtige Tä¬
tigkeit und geschickteLeitung
brachten das junge Unter¬
nehmen, das in seinen An-
fängennebenderErledigung
der täglichen Druckaufträge
hauptsächlich religiöses und
pädagogisches Schrifttum
pflegte, in kurzer Zeit auf
eine ansehnliche Äöhe. Im
Jahre 1826 gründete er das
Neußer Kreis-, Äandels-
u. Intelligenzblatt, damals
der bedeutendste Verlags¬
artikel, der in späterer Zeit
als Neußer Zeitung in an¬
dere Äände überging.
Nach dem im Jahre 1867
erfolgten Tode des Grün¬
ders übernahm denen Sohn
Franz Schwann die Weiter¬
führung der vom Vater mit
so gutein Erfolge ins Leben
gerufenen Unternehmungen.
Dem reichbegabten Sohne
verdanken sowohl der Ver¬
lag als auch die umfangrei¬
chen technischen Betriebe
einen außerordentlichenAuf-
schwung. Durch Ausbau
des Verlages, dem als neue
Literaturzweige neben der
Theologie und Pädagogik
noch Jurisprudenz, Kunst
undMusikangegliedert wur¬
den, und durch die künstle¬
rische Ausgestaltung aller
Drucksachen zählte die Fir¬
ma bald zu den angeschen¬
sten Westdeutschlands. Die
stetige weitere Ausdehnung
des Geschäfts machte im
Jahre 1878desten Übersiede¬
lung nach der nahegelegenen,
in raschem Aufblühe» be-
gristenen Stadt Düsteldorf
nötig,wo ein denAnsprüchen
der damaligen Zeit entspre¬
chendes Geschäftsgebäude
errichtet worden war, das
jedoch bereits im nächsten
Jahre einem Erweiterungs¬
bau weichen mußte.
Im Jahre 1888 setzte der
Tod dem so vielseitigen und
segensreichenWirkei,Franz
Schwannsein Ziel. Da die¬
ser ebenso wie auch seine
Geschwister bis auf eine
Schwester unverheiratetge¬
blieben war, ging die Lei-
tung der Firma auf seine
beiden Neffen Theodor und
Peter Francken über. Der
erstere, ein großzügiger,
rastlos vorwärtsstrebender
Geistcher seinein Onkel sch on
in besten letzten Lebensjah¬
ren als rüstiger Mitarbeiter
zur Seite gestanden hatte,
ließ sich den weiteren Aus¬
bau des Geschäfts sehr an¬
gelegen sein. Zunächst ent¬
stand nach seinen Plänen in
den Iahren 1895/96 ein
umfangreiches Geschäfts -
gebäude. Darin errichtete er
einen technischen Musterbe¬
trieb im vollen Sinne des
Wortes. Äierauf ging er

vkucxlmi linvvent«-

sc», vKünocn ».conano sottRlani« ,77o.iav7

oen <5N4k»nis<)ttc onoss

^ ^ ^ 6 von SiioliSkN u. IsttsolikiNsn

s) t-. XsiserWitti. Str., Uoko LksrloNonstr.

d) McNvaUU (In>>.I..So»>wsnn),^nv6nv«,L«r.S7

tür vuek-, Stein» u. Ostsetllruvk, Xupfektie?»

«iruvk, Vuvkdin«ierei, pkoto-vkeinigrspkie

mit aller Kraft an die Er¬
weiterung des Buchverlags.
Der theologische, pädago¬
gische und juristische Verlag
wurde durch wertvolle neue
Werke bereichert, ebenso
das Gebiet der Kunstlitera¬
tur und besonders der Kir¬
chenmusik mit Eifer weiter
gepflegt. Peter Francken,
der die Leitung der Drucke¬
rei übernommen, rief die
Abteilungen für Lithogra¬
phie, Kartographie, Stein¬
druck und Photochemigra¬
phie ins Leben. In Verbin¬
dung mit angesehenen Düs¬
seldorfer Künstlern hat er
sich auch um die Entwicklung
der Plakatkunst sowie über-
hauptum dieFörderung neu-
zeitlicherKunstbestrebungen
große Verdienste erworben.
In die gleiche Richtung fal¬
len auch seine Bemühungen,
die Drucksachen für Indu¬
strie und Äandel sowie für
Privatbedarf künstlerisch
umzugestalten.
Leider starben die beiden
Brüder viel zu früh: Peter
imIahre 1992und Theodor
im Jahre 1996. Da des letz¬
teren Kinder - Peter hinter¬
ließ nur eine Tochter-beim
Tode des Vaters noch alle
unmündig waren, ruhte die
schwere Last des umfang-
reichen Betriebes auf den
Schultern der Witwe. Als
zwei ihrerSöhne, derälteste
Theodor und der jüngste
Ludwig, eben im Begriff
standen, in das väterliche
Geschäft einzutreten, brach
der verhängnisvolle Welt-
krieg aus. Anter den Opfern
desselben befand sich auch
das hoffnungsvolle Brllder-
paar. Deshalb entschloß sich
der Zweitälteste der Söhne,
Or.Kanns Georg Francken,
der sich dem ärztlichen Be¬
rufe gewidmet hatte, diesen
auszugeben und die Leitung
der Firma zu übernehmen,
die er in» zweiten Jahr¬
hundert ihres ruhmreichen
Bestehens weiterzuführen
gedenkt im Geiste seiner
Vorfahren.
DiesdergeschichtlicheRück-
blick auf die fortschreitende
Entwicklung der Firma
L. S chwan».
Dem Zuge der Zeit entspre¬
chend, wurde in den letzten
Iahren unter der Leitung
des jetzigen Inhabers der
ganze Betrieb vollständig
umgestaltet und verbessert,
so daß es möglich ist, den
höchsten Anforderungen in
bezug auf Ausstattung, Lie¬
ferfrist und Preiswürdig¬
keit gerecht zu werden.
Durch umfangreiche Am-
und Neubauten ist Raum
gewonnen und kamen eine
große Anzahl leistungsfä¬
higer Maschinen allerneu-
ester Konstruktion in den
einzelnen Abteilungen zur
Aufstellung.
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fei'nsgk'scliel': 2-42^6 » fostscliscl<l<onto: fssen 2200? » konlckonto: Oeutsclie konlc

faclimönnisclie kei-otung unci /^utlclöcung. fcsts li/gienisclis V/otinungs-

scliut^onstolt.

Orölttes unci leiLtungsiäbigstss Unge^iefsr-Vsrtil-

gungsinstitut WestcieutseblsnciL.

Vectilgt nocli ciem neuesten sinnigen l?oclil<olvei'tolii'sn untec vollstöncligec

Qocantie selkst in clsn ollecsciiwiscigstsn fällen sämtl. l^nge^iessi-, wie

Kotten, /^äuse, Wonnen unci kcut, Zcliwoäen, Koiceclolcen) secnec: Ameisen,

koumunge^iessc ^koumwon^en, fcostsclimetteclings), vcolltwücmsc, flol?-

würmsc, fliegen sZtuäenfliegen, Ztecilfliegsn, Oosselfliegsn, fcitfliegen),

flötis sflölie äsi /^snsclien unci liefen, fcciflöiis), (Zetceicieseincie out clem

2ciiuttf>ocien sKocnlcätsc, Kocnwucm, (2etceiciemotte), (Zcillen ^fslcigcillen,

flousgcillenj, fiomstsc, l.öuse, /^iläsn, /Kotten, /Lücken, Raupen, Zclinsclcsn

usw. lllkecnotime von äec einzelnen Wolinung on äis ^u gongen fläusec-

älocics. /ü<lleinlc>esit^ cies weltlzscülimtsn Won^envectilgungsoppocotes

rsictisgesst^licll eingetcogen untec ciem t>Iomen

Oleukrsu^-^ppsrst Osvipont
Alleiniges /^ustüticungsceclit tüc ktisinlonci unci Westtolsn. 1OO /^ppocote

stellen ^uc Vsctügung. Entwesung von fe>2ien, Isggiclien, folstecstüclcsn usw.

feinste ketecsnien liöctistei- 2tootsi?eomtsn, flsccscliaffsn, bstiöi-clen, faloci-

Ken, pi-ivotei- usw. liegen jeciem ^uc ffsisn finsicilt offen » Kulante ksclienung

tzei lzilligstei' bsfectinung innsctiollz unci ouffectioilz clec Ztaclt.

(Zön^Iict, lconlcui-cen^ios!
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